
 

Weihnachts-Wichtel-Briefe (Teil 2) 

 
 

 
Guten Morgen! 
 
Ich hoffe, du hast gut geschlafen. Ich 
muss ja sagen, ich finde es tagsüber 
manchmal ziemlich laut. Die 
Zugvögel sind immer noch unterwegs 
und tschirpen und piepsen, was das 
Zeug hält. Manchmal so laut, dass 
ich davon aufwache.  
 
Aber das ist ein glückliches 
Aufwachen. Es gibt doch nichts 
Schöneres als Vogelgezwitscher. 
Wusstest du, dass Zugvögel oft viele 
tausend Kilometer weit fliegen? Ich 
bringe ihnen heute Nacht mal ein 
paar Körnchen... 
 
Hab einen schönen Tag! 
 

 
Einen wunderschönen guten Morgen! 
 
Danke für das Vogel-Futter. Ich habe 
es direkt nach draußen gebracht an 
eine Stelle, an der sich die Vögel 
immer versammeln. Nachts schlafen 
sie natürlich, aber jetzt sind sie wach 
und freuen sich bestimmt mächtig. 
 
Was naschst du denn am liebsten?  
Ich mag ja Rosinen so gerne. Und 
Nüsse! Naja und natürlich Plätzchen. 
Aber ganz manchmal, da gehe ich 
zum Wichtelkiosk und kaufe mir ein 
Tütchen voller Zuckerkugeln. 
 
Ich wünsche dir heute einen tollen 
Tag. Und schau doch mal, ob dir ein 
besonderer Vogel begegnet. 
 

 
Gut’s Mörgelchen! 
 
Vielen Dank für diese kleine 
Köstlichkeit! Mmmh... Das hat gut 
geschmeckt. Jetzt fühle ich mich 
richtig gestärkt und ich werde noch 
ein bisschen dein Zuhause wichtelig 
machen. Die Herdplatte muss mal 
wieder richtig geputzt werden. Und 
vielleicht schaffe ich es noch, die 
Obstschale zu sortieren. 
 
Und später schaue ich mal, ob es 
beim Wichtelkiosk noch Zuckerperlen 
gibt. Dann lege ich dir ein paar vor 
die Tür, ja?  
Jetzt aber auf ans Werk... 
 
Ich sende wichtelige Grüße! 

Ein paar Körnchen oder Nüsse oder 
einen Meisenknödel vor die Tür 
legen. 

Eine Rosine oder eine Nuss vor die 
Wichteltür legen. 

Beim Herd Glitzerspuren hinterlassen. 
Vor die Wichteltür eine selbst 
gebastelte Wichtelzuckertüte mit 
Zuckerperlen legen. 

 
 
Hallo, 

 
Der Wichtelkiosk hatte doch 
tatsächlich offen. Ich bin ja gespannt, 
ob dir die Zuckerperlen auch so gut 
schmecken wie mir. Der Verkäufer hat 
mir sogar ein paar geschenkt, als ich 
erzählt habe, dass ich sie mit dir teilen 
möchte. 
 
Diese kleinen Papiertütchen finde ich 
ja unheimlich praktisch. Da kann ich 
wunderbar ein paar Kleinigkeiten drin 
transportieren oder aufbewahren. 
Zum Beispiel die Körnchen für die 
Vögel oder auch meinen Glitzerstaub! 
Oder ich schneide daraus kleine 
Sternchen aus. Kannst du die auch 
schon einen Stern aus Papier 
ausschneiden?  
 
Ich wünsche dir einen zauberhaften 
Tag! 
 

 
Guten Morgen! 
 
Wow, du kannst ja schon richtig toll 
Sterne basteln. Du bist ja selbst fast 
ein kleiner Weihnachts-Wichtel.  
 
Ich mag das Stern-Symbol so gerne. 
Und es ist ja auch ein ganz wichtiges 
in der Weihnachtszeit. Denn ein Stern 
hat damals die Hirten auf dem Feld 
zu der Krippe geführt, in der das 
Christkind geboren wurde. 
 
Und es gibt auch ein Lied: „Stern über 
Bethlehem, zeig uns den Weg. Führ 
uns zur Krippe hin. Zeig wo sie steht. 
Leuchte du uns voran, bis wir dort 
sind. Stern über Bethlehem, führ uns 
zum Kind.“ Kennst du das? Das singen 
wir Wichtel sehr gern im Advent. 
 
Was ist denn dein Lieblingslied in der 
Weihnachtszeit? 

 
Oh dieser Zauber in der Luft,  
 
Heute ist schon der dritte Advent! Du 
darfst die dritte Kerze anzünden. 
Weihnachten rückt immer näher. 
Und nur so zum Zeitvertreib habe ich 
heute ein kleines Gedicht für dich: 
 
Die drei Spatzen (Christian Morgenstern) 
 
In einem leeren Haselstrauch, 
da sitzen drei Spatzen, Bauch an Bauch. 
 
Der Erich rechts und links der Franz 
und mittendrin der freche Hans. 
 
Sie haben die Augen zu, ganz zu, 
und obendrüber, da schneit es, hu! 
 
Sie rücken zusammen dicht an dicht. 
So warm wie der Hans hat's niemand nicht. 
 
Sie hör'n alle drei ihrer Herzlein Gepoch. 
Und wenn sie nicht weg sind, so sitzen sie noch. 

 
Ich wünsche dir einen wundervollen 
Tag! 

 
Mit dem Kind einen Papierstern 
ausschneiden und vor die Tür legen. 

 
Glitzer (vielleicht in Sternchenform) 
vor die Tür streuen. 

 
Eine kleine Süßigkeit vor die Tür 
legen. 
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Weihnachts-Wichtel-Briefe (Teil 2 für mehrere Kinder) 

 
 

 
Guten Morgen! 
 
Ich hoffe, ihr habt gut geschlafen. Ich 
muss ja sagen, ich finde es tagsüber 
manchmal ziemlich laut. Die 
Zugvögel sind immer noch unterwegs 
und tschirpen und piepsen, was das 
Zeug hält. Manchmal so laut, dass 
ich davon aufwache.  
 
Aber das ist ein glückliches 
Aufwachen. Es gibt doch nichts 
Schöneres als Vogelgezwitscher. 
Wusstet ihr, dass Zugvögel oft viele 
tausend Kilometer weit fliegen? Ich 
bringe ihnen heute Nacht mal ein 
paar Körnchen... 
 
Habt einen schönen Tag! 
 

 
Einen wunderschönen guten Morgen! 
 
Danke für das Vogel-Futter. Ich habe 
es direkt nach draußen gebracht an 
eine Stelle, an der sich die Vögel 
immer versammeln. Nachts schlafen 
sie natürlich, aber jetzt sind sie wach 
und freuen sich bestimmt mächtig. 
 
Was nascht ihr denn am liebsten?  
Ich mag ja Rosinen so gerne. Und 
Nüsse! Naja und natürlich Plätzchen. 
Aber ganz manchmal, da gehe ich 
zum Wichtelkiosk und kaufe mir ein 
Tütchen voller Zuckerkugeln. 
 
Ich wünsche euch heute einen tollen 
Tag. Und schaut doch mal, ob euch 
ein besonderer Vogel begegnet. 
 

 
Gut’s Mörgelchen! 
 
Vielen Dank für diese kleine 
Köstlichkeit! Mmmh... Das hat gut 
geschmeckt. Jetzt fühle ich mich 
richtig gestärkt und ich werde noch 
ein bisschen euer Zuhause wichtelig 
machen. Die Herdplatte muss mal 
wieder richtig geputzt werden. Und 
vielleicht schaffe ich es noch, die 
Obstschale zu sortieren. 
 
Und später schaue ich mal, ob es 
beim Wichtelkiosk noch Zuckerperlen 
gibt. Dann lege ich euch ein paar vor 
die Tür, ja?  
Jetzt aber auf ans Werk... 
 
Ich sende wichtelige Grüße! 

Ein paar Körnchen oder Nüsse oder 
einen Meisenknödel vor die Tür 
legen. 

Eine Rosine oder eine Nuss vor die 
Wichteltür legen. 

Beim Herd Glitzerspuren hinterlassen. 
Vor die Wichteltür eine selbst 
gebastelte Wichtelzuckertüte mit 
Zuckerperlen legen (DIY auf meiner 
Webseite). 

 
 
Hallo, 

 
Der Wichtelkiosk hatte doch 
tatsächlich offen. Ich bin ja gespannt, 
ob euch die Zuckerperlen auch so gut 
schmecken wie mir. Der Verkäufer hat 
mir sogar ein paar geschenkt, als ich 
erzählt habe, dass ich sie mit euch 
teilen möchte. 
 
Diese kleinen Papiertütchen finde ich 
ja unheimlich praktisch. Da kann ich 
wunderbar ein paar Kleinigkeiten drin 
transportieren oder aufbewahren. 
Zum Beispiel die Körnchen für die 
Vögel oder auch meinen Glitzerstaub! 
Oder ich schneide daraus kleine 
Sternchen aus. Könnt ihr auch schon 
einen Stern aus Papier ausschneiden?  
 
Ich wünsche euch einen zauberhaften 
Tag! 
 

 
Guten Morgen! 
 
Wow, ihr könnt ja schon richtig toll 
Sterne basteln. Ihr seid ja selbst fast 
kleine Weihnachts-Wichtel.  
 
Ich mag das Stern-Symbol so gerne. 
Und es ist ja auch ein ganz wichtiges 
in der Weihnachtszeit. Denn ein Stern 
hat damals die Hirten auf dem Feld 
zu der Krippe geführt, in der das 
Christkind geboren wurde. 
 
Und es gibt auch ein Lied: „Stern über 
Bethlehem, zeig uns den Weg. Führ 
uns zur Krippe hin. Zeig wo sie steht. 
Leuchte du uns voran, bis wir dort 
sind. Stern über Bethlehem, führ uns 
zum Kind.“ Kennt ihr das? Das singen 
wir Wichtel sehr gern im Advent. 
 
Was ist denn euer Lieblingslied in der 
Weihnachtszeit? 

 
Oh dieser Zauber in der Luft,  
 
Heute ist schon der dritte Advent! Ihr 
dürft die dritte Kerze anzünden. 
Weihnachten rückt immer näher. 
Und nur so zum Zeitvertreib habe ich 
heute ein kleines Gedicht für dich: 
 
Die drei Spatzen (Christian Morgenstern) 
 
In einem leeren Haselstrauch, 
da sitzen drei Spatzen, Bauch an Bauch. 
 
Der Erich rechts und links der Franz 
und mittendrin der freche Hans. 
 
Sie haben die Augen zu, ganz zu, 
und obendrüber, da schneit es, hu! 
 
Sie rücken zusammen dicht an dicht. 
So warm wie der Hans hat's niemand nicht. 
 
Sie hör'n alle drei ihrer Herzlein Gepoch. 
Und wenn sie nicht weg sind, so sitzen sie noch. 

 
Ich wünsche euch einen wundervollen 
Tag! 

 
Mit dem Kind einen Papierstern 
ausschneiden und vor die Tür legen. 

 
Glitzer (vielleicht in Sternchenform) 
vor die Tür streuen. 

 
Eine kleine Süßigkeit vor die Tür 
legen. 

 


